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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK SV Steinberg II : TSV Nittenau 
Samstag, 26.11.2022, 19:30 Uhr

Huber beendet mit Sieg das Spiel

Ungefährdet mit 9:0 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Nittenau am Samstagabend in
der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim DJK SV
Steinberg II durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 27:4.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 6. Saisonspiel ran mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenige Chancen hatten Kammerl / Huber beim 9:11, 9:11, 11:13 gegen ihre
Kontrahenten Schwarzfischer / Lanzl. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Kummetsteiner / Kiendl
bekamen ihre Gegner Ernst / Wagner beim klaren 5:11, 11:13, 8:11 nicht richtig in den Griff. Die
siegbringende Taktik fehlte Kammerl und Ploss bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Pohl und
Huber ab Ballwechsel 1. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Maria
Kummetsteiner gegen Benjamin Schwarzfischer. Kaum Chancen hatte Melanie Kammerl beim 0:3
gegen ihren Kontrahenten Mario Ernst, so dass Ernst seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Anja Huber bei der 1:3-
Niederlage gegen Alexander Pohl in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Nichts auszurichten hatte anschließend Johann Kammerl bei seinem 0:3 gegen Marian Wagner, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Fritz Lanzl hatte Franz Kiendl nur im ersten Satz eine Chance. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Thomas Ploss bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Timo Huber dann doch
niedergerungen worden. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der DJK SV Steinberg II nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der TSV Nittenau vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2022 gegen den SV TuS/DJK
Grafenwöhr ansteht, 7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des DJK SV Steinberg II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2022 gegen den SV TuS/DJK Grafenwöhr.

 Statistik:
 DJK SV Steinberg II

Doppel: Kammerl / Huber 0:1, Kummetsteiner / Kiendl 0:1, Kammerl / Ploss 0:1 
Einzel: M. Kummetsteiner 0:1, M. Kammerl 0:1, A. Huber 0:1, J. Kammerl 0:1, F. Kiendl 0:1, T. Ploss
0:1 

 TSV Nittenau
Doppel: Ernst / Wagner 1:0, Schwarzfischer / Lanzl 1:0, Pohl / Huber 1:0 
Einzel: M. Ernst 1:0, B. Schwarzfischer 1:0, M. Wagner 1:0, A. Pohl 1:0, T. Huber 1:0, F. Lanzl 1:0


